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fi Husredeti Uesen! fi

©tftern fjftbe idj im roten gedjt" für 1 gr. 20 eins «Portion Salbsuraten bekommen id) Ijabe ftaum bie öälfte baoon

effen feönnen! - SBas, fo oiel mar'«? »lein, aber fo fdjledjt!

fi Gine goldene Hochzeit* fi

SBeiBt be fdjon? 3>et fieotfoön feiert morgen bie ßolbene êodjseit. - Sieb* Kein ©tufj, er fjetratet ja erft SIu Ja!

Sei af"»« bxieat abet 200,000 graniten mit!

/? Zusreâen lassen!

Gester« habe ich im roten Hecht" für 1 Fr. 20 eine Portion Kalbsbraten bekommen ich habe kaum die Hälfte davon

essen können! - Was, so viel war's? Nein, aber so schlecht!

/Kr Sine goläene k>ock2eir. /?

Weiszt de schon? Der Levisohn feiert morgen die goldene Hochzeit. - Red' kein Stutz, er heiratet ja erst. Nu ja!
Sei Frau kriegt aber 200.000 Franken mit!
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